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IGZ-Arbeitskreise bzw. -Ansprechpartner

APRI-Ausbildungsbeauftragte
Doreen Wolter, Email: ausbildung@ig-zugpferde.de

Social-Media-Beauftragte:
Carolin Seidel, 

Email: carolinseidel@ig-zugpferde.de, Tel. 0173-3541449
AK Forst: 

Elmar Stertenbrink,  Email: fi rma.stertenbrink@web.de
AK Holzrückeveranstaltung: 

Markus Freyburger, Tel. 0151-10555307 
Ronny Fleischer Tel. 0162-8442519 

Email:  ak-holzrueckeveranstaltung@ig-zugpferde.de

         AK Landwirtschaft:                     
Günter Hufmann, Tel. 05664-938797

Johannes Kayßer, Tel. 06622-6036183
 Email: Landwirtschaft@ig-zugpferde.de

                                                    AK Pfl ügen:        
Barbara Lüdicke, Tel. 0176-99157437, Email: pfl uegen@ig-zugpferde.de

AK Fahren:      
Carolin Seidel, Matthias Mengel, fahren@ig-zugpferde.de

AK Rinderanspannung:
Claus Kropp, Email: c.kropp@kloster-lorsch.de

AK Jugend:
Lilith Anja Schmidt-Gebhardt, Email: lilithimnetz@web.de

  Die IGZ ist Mitglied in der FECTU
Vorsitzende: Michaela Taubländer, Email: info@fectu.org

Deutscher Vertreter: Benjamin Blumenstein,  Email: fectu@ig-zugpferde.de

IGZ-Bundesgeschäftsstelle
Miriam Göbel

Brunnau 9
90584 Allersberg

Telefon: 0151-63323725
E-mail: bundesgeschaeŌ sstelle@ig-zugpferde.de

Bundesvorstand
   1. Vorsitzender:   Stephan Dietrich (LV Berlin-Brandenburg)
  Tel. 0157-82506893, dietrich@ig-zugpferde-bb.de
   2. Vorsitzende:   Doreen Wolter (LV Sachsen-Anhalt)
  Tel. 0176-61881576, doreen.wolter@ig-zugpferde.de
   Schriftführer:      Thomas Rygus
  thomasrygus@ig-zugpferde.de  
   Kassen- und Mitgliederverwaltung: 
  Ingrid Röthke-Hagen                                        
     Winsener Landstraße 1, 21376 Garlstorf
  Tel. 04172-1235, IngridRoethke-Hagen@ig-zugpferde.de
   LV-Vertreter: Werner Goller (LV Baden-Württemberg)
  Tel. 0172-7425736, wernergoller@gmx.net         
  Reinhard Hundsdorfer (LV Bayern)
  Tel. 0172-9539282, reindorfer@web.de
                  Douke Eekman (LV Berlin-Brandenburg)
  Tel. 01522-2045746, douke.eekman@freenet.de
  Matthias Mengel (LV Hessen) 
  Tel. 0170-8103617, mjmengel@t-online.de                     
  Peter Hagel (LV Niedersachsen)
  Tel. 0152-08978239, peterhagel@ig-zugpferde.de 
  Gerd Aschoff  (LV Nordrhein-Westfalen)
  Tel. 0151 12266036,  g.aschoff @gmx.de
  Stefan Golz  (LV Rheinland-Pfalz/Saar) 
  Tel. 0177-6803747, holzruecken.mit.pferd@googlemail.com
  Katharina Schülbe (LV Sachsen-Anhalt) 
    Tel. 0174-7412394, katharina.schuelbe@gmx.de
  Thomas Schirmer (LV Sachsen)
  Tel. 03437-999974, forstdienstleistung-schirmer@t-online.de
                                    Uwe Wesche (LV Thüringen)
  Tel. 0174-4739001
  Ingo Reimann (Länderbeauftragter Nordd. Bundesländer)
  Tel. 0174-3195201, ingoreimann@ig-zugpferde.de
             

Landesverbände
Baden-Württemberg

Jochen Bacher
jochen.bacher@ig-zugpferde-bw.de

Werner Goller
werner.goller@ig-zugpferde-bw.de

Bayern
1. Vors. Reinhard Hundsdorfer 

Lindenstr. 14, 95095 Denkendorf
Tel. 0172-9539282, reindorfer@web.de

Berlin-Brandenburg
1. Vors. Desiree Warns

Insel 1, 16348 Marienwerder
Tel. 0174-4032884, desiree.warns@yahoo.de

Hessen
1. Vors. Doreen Hanssmann

Hauptstraße 13, 35236 Breidenbach
Tel. 0160-7620131

Niedersachsen
1. Vors. Holger Schmidt 

Heerhorststraße 8, 31547 Rehburg 
Tel. 05037-966296

Nordrhein-Wesƞ alen
2. Vors.  Erwin Boschuk

 Franzosenstr. 117, 46147 Oberhausen
Tel. 0171-4703708, erwin-boschuk@t-online.de  

Rheinland-Pfalz/Saar 
1. Vors. Daniel Seidel

Zum Drahtzug 13, 57645 Nister
0170-6603558, forstbetrieb-seidel@t-online.de 

Sachsen-Anhalt
1. Vors. Stephan Heiland

      Alte Polkauer 23, 39606 Osterburg OT Polkau
stephan-heiland@freenet.de      

Sachsen
 1. Vors. Thomas Schirmer                                       

Siedlungsring 5, 04668  Grimma - Kleinbardau
Tel. 03437-999974, forstdienstleistung-schirmer@t-online.de

Thüringen
1. Vors. Frank Risch 

Tel. 0171-8915971, frankrisch@7mail.eu

Bürozeiten: 
Montag 

und Freitag
8 bis 11 Uhr

Mittwoch
17:30-19:30

 IGZ-ADRESSEN Erhöhung des Mitgliedsbeitrags ab 2026
Die neue Beitragsübersicht
Liebe Mitglieder der IGZ,

wir möchten Euch heute über eine wichƟ ge Entscheidung informieren, 
die dazu beiträgt, unseren Verein auch in ZukunŌ  leistungsfähig und 
handlungsstark zu halten:
Auf der Bundesmitgliederversammlung 2025 in Witzenhausen wurde 
beschlossen, die Mitgliedsbeiträge für ordentliche Mitglieder zum 
1. Januar 2026 anzuheben. Die letzte Erhöhung der Beiträge davor 
erfolgte im Jahre 2021 um sechs Euro. Neben den allgemeinen Preis-
steigerungen in allen Lebensbereichen, also auch der Kosten jeglicher 
VereinsakƟ vitäten, ist ein weiterer Grund die dringend notwendige 
zeitliche und personelle Aufstockung unserer BundesgeschäŌ sstelle. 
Nur so können wir den steigenden Anforderungen in Verwaltung, 
Mitgliederbetreuung und ProjektkoordinaƟ on gerecht werden. Die 
Professionalisierung und Stabilisierung der Vereinsarbeit auf Bun-
desebene ist ein wichƟ ger SchriƩ , um die Interessen unseres Vereins, 
und damit auch aller Mitglieder, weiterhin wirkungsvoll und effi  zient 
vertreten zu können.

Die neuen Beiträge lauten ab dem 1. Januar 2026 wie folgt:
Beitragsübersicht
• ordentliches Mitglied inkl. Zeitungsbezug (32,00 €): 120 €/Jahr
• ordentliches Mitglied ohne Zeitungsbezug: 88 €/Jahr
• Schüler, Studierende, Auszubildende inkl. Zeitungsbezug: 44 €/Jahr 
(Nachweis erforderlich)
• Empfänger von Bürgergeld oder Sozialhilfe inkl. Zeitungsbezug: 
44 €/Jahr (auf Antrag, Nachweis erforderlich)
• Rentner mit geringem Einkommen inkl. Zeitungsbezug: bei Grund-
sicherung im Alter oder Erwerbsminderungsrente (§§ 41 ff . SGB XII, 
Nachweis erforderlich): 44 €/Jahr 
• Familienmitglied (zusätzliches Mitglied ohne Zeitungsbezug) 20 €/
Jahr

Für Mitglieder, denen die Sache der IGZ am Herzen liegt und die diese 
fi nanziell umfassender unterstützen möchten, wurde durch einen 
weiteren Beschluss der Mitgliederversammlung die Möglichkeit einer 
zusätzlichen regelmäßigen Spende geschaff en. 
Die Kündigung dieser ZusatzopƟ on kann mit einer Frist von drei 
Monaten zum Jahresende erfolgen. Wer die IGZ mit einer Spende 
unterstützen möchte, kann seine Spendenbereitschaft formlos, 
schriŌ lich (gerne auch per Mail) an die Kassenführung oder die Bun-
desgeschäŌ sstelle erklären. 
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IGZ-Bundesvorstand: Beschlüsse 2/2025

Teilnehmer: GeschäŌ sführender Bundesvorstand, Landesvertreter, 
BundesgeschäŌ sstelle (nicht sƟ mmberechƟ gt), LänderbeauŌ ragter 
Hansestadt Bremen, Hansestadt Hamburg, Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg Vorpommern (nicht sƟ mmberechƟ gt). 

Sitzung am 1. April
• Die Traueranzeige und die Einladung zur Lebensfeier für 
Dr. Reinhard Scharnhölz sollen über den Mailverteiler der 
MitgliedschaŌ  versandt werden. Der Nachruf kann auch per 
Social Media geteilt werden. In der nächsten IGZ-Info werden 
Seiten reserviert. 
• Das vom AK Holzrückeveranstaltung erarbeitete Hand-Out 
wird zur Nutzung für Richter- und Parcoursbau-Schulungen 
freigegeben. Das Copyright für das Dokument verbleibt bei 
Ronny Fleischer und Markus Freyburger.
• Es wird beschlossen, der Mitgliederversammlung für 2026 
eine Beitragserhöhung vorzuschlagen. 
• Die GeschäŌ sordnung des Bundesvorstandes wird in § 3 
ergänzt, dass der Vertreter der Bundesländer MV, SH, HH und 
HB ein Antragsrecht zur Tagesordnung hat.
• Anträge zur Ernennung von Ehrenmitgliedern müssen zur 
Herbstklausur schriŌ lich begründet vorliegen. Dort wird über-
legt, wie weit der Bundesvorstand der Mitgliederversammlung 
die Ernennung als Ehrenmitglied empfi ehlt, um eine entspre-
chende Ehrung bei der Mitgliederversammlung vorzubereiten.

Sitzung am 6. Mai
• Der Antrag einer AuŌ ragsvergabe für die Überarbeitung der 
Webseite und für eine anschließende laufende Wartung an die 
Firma „Terra Tale“ wird in einer AbsƟ mmungswiederholung 
angenommen.
• Der BuVo beschließt einsƟ mmig, dass die IGZ sich an der 
AkƟ onswoche von Vielfalt Pferd möglichst zahlreich beteiligen 
möchte. 

Sitzung am 6. Juni
• Der Bundesvorstand hat keine Änderungswünsche zur Stel-
lenbeschreibung der BundesgeschäŌ sstelle.
• Die Anpassung des MitgliedschaŌ santrages erfüllt den AuŌ rag 
aus der Mitgliederversammlung. 

Bei inhaltlichen Fragen gerne direkt die jeweiligen Landesvertreter 
kontakƟ eren und rückfragen.

Ihr wollt Mitglied in unserer Community werden? 
Den Antrag fi ndet ihr auf unserer 

Homepage 
www.ig-zugpferde.de unter 

Downloads. Oder sprecht unsere 
Vorstände in den einzelnen Lan-

desverbänden an.

Wir freuen uns die Pferdearbeit in Deutschland, ge-
meinsam mit Euch, voranzubringen! 
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Schon viele IGZ-Ak  onen gemeldet!
Wir freuen uns, Euch heute über eine spannende Zusammenarbeit 
mit Vielfalt Pferd e.V. zu informieren! Der Bundesvorstand empfi ehlt 
unserer MitgliedschaŌ , sich möglichst rege an diesem Projekt zu be-
teiligen, um die breite Meinung über Pferdearbeit posiƟ v zu belegen. 
Die Vision des Vereins: „Das Ziel des Vereins Vielfalt Pferd e.V. ist, das 
Pferd der breiten GesellschaŌ  wieder näher zu bringen. Wir wollen 
aufzeigen, welchen Wert das Pferd in unserer GesellschaŌ  hat – egal 
welche Rasse, Größe oder Farbe, egal ob Sport-, Arbeits- oder Frei-
zeitpartner. Wir wollen Möglichkeiten schaff en, um Pferde Menschen 
näher zu bringen, die vielleicht noch nie ein Pferd berührt haben.
Wir sind der festen Meinung, dass das Verständnis für Pferde, Pfer-
desportler und auch der Pferdearbeit in der GesellschaŌ  dringend 
gefördert werden muss, damit das Pferd nicht nach und nach aus 
unserem Leben verschwindet. Was heute noch klingt wie die Zeile aus 
einer Science-FicƟ on: „Pferdesport verboten!“ oder „Pferdehaltung 
abschaff en“, ist längst nicht so weit weg, wie man denken könnte.

In der AkƟ onswoche vom 14.-21. September 2025 planen wir verschie-
dene AkƟ vitäten und Workshops, bei denen Ihr Euch akƟ v einbringen 
könnt. Weitere InformaƟ onen dazu fi ndet Ihr auch auf der Homepage: 

www.vielfaltpferd.com

Der IGZ-Bundesvorstand ist überzeugt, dass diese Zusammenarbeit 
eine großarƟ ge Chance ist, um gemeinsam für mehr Akzeptanz und 
Vielfalt nicht nur im Pferdesport, sondern auch in der Arbeitspfer-
dewelt einzustehen. Durch die zeitliche Bündelung der AkƟ onen in 
einer Woche, soll die mediale und gesellschaŌ liche Aufmerksamkeit 
erhöht werden.

Zur konkreten Umsetzung: 

Entweder ihr habt in der AkƟ onswoche sowieso eine Veranstaltung in 
eurem Landesverband oder plant eine, dann schickt die Daten eurer 
Veranstaltung an die BundesgeschäŌ sstelle. Dort wird eure AkƟ on in 
die Karte eingetragen. Natürlich könnt ihr das auch selbst machen – 
am besten mit Erwähnung der IGZ.
Oder euer Landesverband beteiligt sich in der Woche an einer Ver-
anstaltung zum Beispiel mit Vorführungen. Dann sprecht den Veran-
stalter an, ob ihr diese Veranstaltung auf der Plaƪ  orm von Vielfalt 
Pferd bewerben dürŌ .
Oder ihr hebt eine eigene AkƟ on aus der Taufe – z.B. eine Vorführung, 
einen Tag der off enen Tür vom eigenen Betrieb oder andere Formen 
der Begegnung mit interessierten Menschen. Nehmt die großen und 
kleinen in eurer Umgebung mit in eure Pferdewelt, wie auch immer 
diese konkret aussieht. Schaŏ   ein Netzwerk von der Pferdearbeit 
zugewandten Menschen um euch herum.

Unter den Einträgen in der Karte auf der Homepage von Vielfalt 
Pferd fi ndet ihr weitere Anregungen für eure AkƟ on. Wenn ihr 
euch entschlossen habt teilzunehmen, könnt ihr euch selbst in die 
Karte eintragen. Ihr müsst dazu kein Mitglied werden! 

Wir danken Euch sehr für Eure Treue und Unterstützung. Mit Eurer 
Hilfe sichern wir die ZukunŌ sfähigkeit unserer GemeinschaŌ  und die 
Sichtbarkeit der Zugpferdearbeit in der Öff entlichkeit.

Für Rückfragen stehen wir Euch jederzeit gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Stephan Dietrich
1. Vorsitzender InteressengemeinschaŌ  Zugpferde e.V.

Auch auf der PferdeStark könnt ihr euch am IGZ-Stand noch weiter 
über diese AkƟ on informieren. Bei Fragen oder Anregungen könnt 
ihr euch jederzeit gerne an die BundesgeschäŌ sstelle wenden.
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Landesverband
Bayern
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Termine 
7. September
Pflügemeisterschaft (mit 
dem LV BW) in Marbach

14. September
Rosstag Oberpfälzer Frei-
lichtmuseum
Info: 
freilandmuseum@bezirk-oberpfalz.de

20. September 
Vielfalt Pferd am Vereinsa-
cker in PfaƩ er/Griesau

21. September 
Öko-Bauernmarkt  im Bau-
erngerätemuseum Hunds-
zell
Info: bauerngeraetemuseum@
ingolstadt.de

27. September 
(Ausweichtermin: 28. Sept.)
Vereinsacker in Pfatter/
Griesau
Info: info@ig-zugpferde-bayern.de
0176-23536614

19. Oktober
Holztag in Scheinfeld

Kurse des LV Bayern:

4. und 5. Oktober
APRI-Grundkurs II (Fahren 
vom Boden) in Pfatter/
Griesau

14. bis 16. Oktober
APRI Forst I  in der Wald-
bauernschule Kelheim
Info:
info@ig-zugpferde-bayern.de
0176-23536614
www.ig-zugpferde-bayern.de

25. Oktober
Schnupperkurs Holzrücken 
in PfaƩ er/Griesau

15. November
Trainingstag mit eigenem 
Pferd in PfaƩ er/Griesau
Info:
info@capomoro.de
0172-1330972

Termine 
6. und 7. September  
Pfl ügemeisterschaŌ  im Ge-
stüt Marbach, Gestütshof St. 
Johann
Kontakt: Bernd Lieb,  0171-2695708

6. und 7. September 
Fuhrmannstag und Weide-
fest in Gutenzell (2. Lauf 
BW-MeisterschaŌ  Holzrücken 
einspännig und 1. Lauf BW-
Meisterschaft Holzrücken 
zweispännig)
Kontakt: 
www.pferdefreunde-gutenzell.de
Roland Miller Tel. 07354-932630

7. September 
Tag der Pferdestärken im 
Freilichtmuseum Beuren

Landesverband
Baden-Württemberg
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Meister am Pfl ug: Am 7. Sep-
tember 2025 von 10 Uhr bis 
ca. 17 Uhr richten die beiden 
Landesverbände der Interes-
sengemeinschaŌ  Zugpferde Ba-
den-WürƩ emberg und Bayern 
ihre LandesmeisterschaŌ en auf 
dem Gestütshof St. Johann aus. 
Da auch Pfl üger aus anderen 
Landesverbänden zu diesem 
Pfl ügeweƩ bewerb eingeladen 
sind, wird auch ein Süddeut-
scher Meister ermiƩ elt.  Die 
Veranstaltung startet mit der 
Eröff nung des Probebeets. Hier 
können sich alle Gespanne mit 
dem Boden vertraut machen 
und ihre Pferde warm fahren. 
Um 12.45 Uhr startet der ei-
gentliche Wettkampf. Ab 15 
Uhr sorgt ein abwechslungsrei-

ches Showprogramm für Unter-
haltung bis zur Siegerehrung. 
Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Auch laden 
verschiedene Verkaufsstände 
zum Stöbern ein. 
Bereits am Samstag, 6. Septem-
ber, wird es einen Pfl ügework-
shop geben. Hier werden ab 
9 Uhr Günter Klein und Bernd 
Lieb als Kursleiter ihr Wissen 
weitergeben. 
Eine Anmeldung ist unter 0171- 
2695708 erforderlich.
Am Nachmittag ist eine Ge-
stütsführung für interessierte 
Pfl üger und deren Helfer ge-
plant. 
Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.ig-zugpferde.de 
www.ig-zugpferde-bw.de
www.ig-zugpferde-bayern.de

Süddeutsche MeisterschaŌ  im Gespannpfl ügen
Pfl ügemeisterschaŌ  in St. JohannPfl ügemeisterschaŌ  in St. Johann

21. September 
Fuhrmannstag in Oberacker 
(Endlauf der BW-Meister-
schaft im Holzrücken zwei-
spännig, Tagesturnier Holz-
rücken einspännig, Pfl ügen).
Kontakt: 
www.gespann-fahrvereinigung-
kraichgau.de
Dietmar Soulier Tel. 0170-4458645

12. Oktober 
Fuhrmannstag in Pliezhausen 
Endlauf BW-Meisterschaft 
Holzrücken einspännig, off e-
ner Holzrückewettbewerb, 
Pfl üge- und FahrweƩ bewerb
Kontakt: 
www.reitvereinpliezhausen.de
Werner Goller Tel. 0172-7425736

Oktober/November 
Stammtisch  bei Thomas 
Schöner in EhesteƩ en: „Vor-
stellung der Kaltblutrasse 
Pfalz-Ardenner“
Kontakt: 
thomas-schöner@albholzrueckerei.de

2. November 
Fuhrmannstag im Sportheim 
in Gniebel (Pliezhausen)
Kontakt: Markus Freyburger
Tel. 0151-10555307

Einen StammƟ sch der beson-
deren Art erlebten gut 50 
Mitglieder des Bayerischen 
Landesverbandes am bzw. im 
Staff elsee:
Unser Ausflug am 25. Mai 
führte uns zunächst mit ei-
nem Lastkahn auf die Insel 
Wörth im Staff elsee, wo unser 
Mitglied Michael Weiß die ca. 
40 Hektar Wald- und Wiesen-
Naturschutzfl ächen mit seinen 
Pferden und Rindern bewirt-
schaftet. Die parkähnliche 
Landschaft vor einer beein-
druckenden Bergkulisse ist 
sicher ein Juwel im Bayerischen 
Oberland, dem der leichte Dau-
erregen kaum etwas anhaben 
konnte. Bei einer Wanderung 
über die Insel erfuhren wir 
viel Interessantes über dessen 
Geschichte sowie die eine oder 
andere Anekdote.
Anschließend traf man sich 
zum gemeinsamen MiƩ ages-
sen auf dem Betrieb vom Michi, 
wo wir vom Cateringteam um 
Alexander Rummelsberger bes-
tens an Grill und KuchenplaƩ en 
versorgt wurden. Anschließend 
konnten wir den umfangrei-
chen Maschinenpark unter 
fachkundigen Erklärungen in 
Augenschein nehmen. Vom 
Pfl ug bis zur Rundballenpresse 

SommerstammƟ sch 
Reif für die InselReif für die Insel
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Text:
Bilde

IGZ-
Abenteuer im WaldAb
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Am Wochenende vom 28. und 
29. Juni verwandelte sich das 
Walderlebniszentrum Schern-
feld in ein echtes Naturparadies 
für fünf Familien mit insgesamt 
zehn Kindern im Alter von fünf 
bis zwölf Jahren. Bei strahlen-
dem SommerweƩ er erlebten 
die Kinder zwei unvergessliche 
Tage voller Spaß, GemeinschaŌ  
und Abenteuer.
Das von Miriam Göbel organi-
sierte Camp wurde von einem 
engagierten Team unterstützt, 
darunter Reinhard Hundsdor-
fer, Manuela Beck, Tim Siek-
mann vom WEZ Schernfeld und 
Manfred Ostermayer. Ziel war 
es, den Kindern die Natur nä-
herzubringen, Verantwortung 
für die Pferde Chuck und Norris 
zu übernehmen und gemein-

Am ersten Maiwochenende 
traf sich die IGZ-Bayern zum 
jährlichen Fuhrmannstreff en 
in der Nähe von Vilsbiburg auf 
dem Einzellage-Naturland-
Biohof der Familie Maier. Wir 
wurden so herzlich empfan-
gen und so lecker und üppig 
bewirtet, dass die Abreise 
am Sonntagnachmittag so 
manchem schwerfi el. 
Vom Reitplatz über einen 
Roundpen bis hin zu einer 
Ackerfl äche und einem vor-
bereiteten Einschlag war 
alles da, was den Fuhrmann 
freut. Es wurden Kartoff eln 
gesetzt, gepfl ügt, ein kleiner 
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Fuhrmannstreff en in Odwimm
Idyll für FuhrleuteIdyll für Fuhrleute

mit Vorderwagen war fast alles, 
teils in verschiedenen Ausfüh-
rungen, vorhanden, bis hin 
zu einer Tretmühle für Pferde 
– an diesem Tag angetrieben 
von rüsƟ gen IGZ-Mitgliedern 
– welche in naher ZukunŌ  zur 
Stromerzeugung umgebaut 
werden soll. Zahlreiche Gesprä-
che und Erfahrungsberichte zu 
den verschiedenen Maschinen 
und deren Vor- und Nachteilen 
verbanden uns bis in den spä-
teren Nachmittag. An dieser 
Stelle einen herzlichen Dank 
an Michael Weiß und sein 
Team für einen spannenden 
und unterhaltsamen Tag auf 
seinem Hof!

Text: Tom Richter
Bilder: Miriam Göbel 

sam spannende Erlebnisse zu 
sammeln.
Der erste Tag begann mit dem 
Aufbau der Lager in urigen 
HolzhüƩ en rund um die Feu-
erstelle. Gemeinsam mit den 
Eltern wurde eine Wiese für 
die Pferde abgesteckt, Heu 
und Wasser bereitgestellt – 
echtes Teamwork für Klein und 
Groß! Nach einer kreativen 
Bastelrunde mit Holzschil-
dern und Perlen startete das 
Nachmittagsprogramm mit 
Waldspielen, bei denen Wis-
sen über den Borkenkäfer und 
den Kupferstecher vermiƩ elt 
wurde. KleƩ er- und Seilspiele 
förderten Teamgeist und Ge-
schicklichkeit.
Dank des vorherigen Regens 
musste das abendliche Lager-

feuer nicht fehlen. Hier fanden 
Chuck und Norris ihren ersten 
Einsatz: Von den Kindern ge-
putzt und angeschirrt, zogen 
die erfahrenen Rückepferde 
das gemeinsam aufgeladene 
Brennholz mühelos zur Feuer-
stelle. Gemeinsames Grillen, 
vorbereitet von Nicole Piehler, 
eine märchenhaŌ e Nachtwan-
derung durch von den Glüh-
würmchen wimmelnden Wald 
und Geschichten bei Stockbrot 
und Popcorn am Lagerfeuer 
rundeten den ersten Tag ab.
Der zweite Tag startete mit 
Pferdepfl ege, einem leckeren 
Frühstück und einer Kutsch-
fahrt durch den schattigen 
Wald. Während Chuck und 
Norris entspannt durch den 
Wald trabten, erzählte Man-

fred Ostermayer Wissenswer-
tes und Spannendes über die 
Pfl anzen- und Tierwelt des Wal-
des – inklusive einer spontanen 
Kirschernte vom Wegesrand! 
Am Ende des Wochenendes 
waren alle Teilnehmenden er-
füllt von den Erlebnissen und 
der GemeinschaŌ . Jedes Kind 
bekam ein ZerƟ fi kat überreicht. 
Das Gruppenfoto sowie das 
posiƟ ve Feedback zeigten: Es 
war ein rundum gelungenes 
Erlebnis, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
„Nächstes Jahr kommen wir 
wieder!“ – Das war der einhel-
lige Tenor aller Teilnehmenden. 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
das nächste Abenteuer im 
Wald!
Text und Fotos: Manuela Beck 

IGZ-Kindercamp im Walderlebniszentrum Schernfeld
Abenteuer im WaldAbenteuer im Wald

Holzrückeparcours zum Üben 
genutzt. Die Umgebung mit 
der Kutsche erkundet. Am 
Samstagabend gab es eine 
lehrreiche Vorführung von 
Vanessa Neeb über die Lauf-
manier von Pferden und der 
Vorbeugung von Schäden 
am Bewegungsapparat. Auch 
bei überwiegend gefahrenen 
Pferden war gut zu sehen, 
wie man positiv auf deren 
Bewegungsablauf einwirken 
kann und so gab es zahlreiche 
Fragen aus der Runde. 
Die Abende am Lagerfeuer 
und BillardƟ sch waren das i-
Tüpfelchen nach lehrreichen 

Tagen mit unseren Pferden. 
Die herzliche und kamerad-
schaŌ liche GemeinschaŌ  an 
diesem Wochenende war 
für alle, ob Mitglieder, Gäste 
oder befreundete Fuhrleute 
aus Österreich, einfach an-
genehm. Auch die jüngsten 
hatten wunderbare Tage. 
Beim Futterholen für die 
Kühe oder im Melkstand, auf 
der Kutsche oder beim Pony-
putzen – überall gab‘s viel zu 
erleben. 
Ein ganz herzliches Vergelt‘s 
GoƩ  an die Familie Maier für 
ihre Gasƞ reundschaŌ . 
Text und Fotos: Miriam Göbel 
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Erfolgreiche IGZ-Präsenz auf der Brala 2025
TradiƟ on triŏ   PraxisTradiƟ on triŏ   Praxis

Termine 

Landesverband 
Hessen

www.igz-hessen.de
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Landesverband 
Berlin-Brandenburg

13. September  
Kreisleistungspflügen für 
Pferdegespanne in Potsdam-
MiƩ elmark (14828 Görzke)
Kontakt: 
MaƩ hias Wandel
Tel. 033846-90999 oder 0151-46731191

Termine 

Die IGZ war auf der Brala 
2025 von Freitag bis Sonntag 
mit engagierten Mitgliedern 
präsent, der Schwerpunkt lag 
hierbei auf dem Samstag, dem 
10. Mai. Vor Ort waren für den 
Landesverband Brandenburg 
Douke Eekman, Marcel Gner-
lich und Mathias Wandel. Un-
terstützung kam von Frederike 
Freude und Torsten Richert 
von der Försterei Dreilinden, 
Forstamt Grunewald – dem 
Team der Berliner Forsten und 
Frank Trogisch.
Um 11 Uhr fand ein Besucher-
pfl ügen staƩ : Marcel Gnerlich 
zeigte sein Schweres-Sächsi-
sches-Warmblut-Gespann im 
Einsatz und Frank Trogisch 
arbeitete mit seinen Rhei-
nisch-Deutschen Kaltblütern. 
Spontan übernahm Mathias 
Wandel die ModeraƟ on und 
erklärte den Zuschauern das 
Pfl ügen über Mikrofon – an-
schaulich und praxisnah.
In der MiƩ agspause der Pfl ü-
ger zeigten drei Holzrücker ihr 
Können: Douke Eekman mit 
einem Rheinisch-Deutschen 
Kaltblut, belgisch eingekreuzt, 
sowie das Team der Berliner 
Forsten mit einem Süddeut-
schen Kaltblut. Gezeigt wurde, 
wie vielseitig und effektiv 

Besuchermagnet Waldfest: Die IGZ-Bayern 
war 2025 das erste Mal vertreten am Wald-
tag des Walderlebniszentrums Schernfeld 
mit etwa 5.000 Besuchern.  
Reinhard Hundsdorfer mit seinem Ge-
spann, Moderator Förster Johannes Pemsel 
sowie das IGZ-Infostand-Team erklärten 
das Holzrücken mit Pferd und beantwor-
teten viele Fragen.  
Text und Fotos Nicole Piehler
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Für das OldƟ mer-Treff en in Vill-
mar suchen wir noch Gespanne 
zum Pfl ügen. Bei Interesse ist es 
auch möglich, in dem Rahmen ein 
Pflügetraining oder ein kleines 
Leistungspfl ügen zu organisieren. 
Anmeldungen bis 10. September 
unter info@igz-hessen.de

FesƟ v
Magie liegt in der LuŌ  Ma

Am 1. Februar hatten wir 
zur Jahreshauptversamm-
lung geladen. Wir haƩ en ein 
Bürgerhaus gemietet und 
konnten den NachmiƩ ag mit 
Kaffee, Kuchen, Workshops 
„Seile spleißen“ und „Magnet-
feldtherapie ausprobieren“, 
gestalten, bevor abends die 
JHV begann.
Am 1. und 2. März waren wir 
in Wiesbaden auf Schloss 
Freudenberg (siehe Bericht). 
Mit dem Infostand waren wir 
am 9. März im Freilichtlabor 
Lauresham im Kloster Lorsch 
zum Frühlingsfest.
Die Waldtage fanden diesmal 
am 21. und 22. März in Bus-
eck staƩ . Danke an alle, die 
mit ihren Pferden dort waren 

und allen Interessierten die 
Pferdearbeit im Wald nä-
herbrachten und so manche 
Frage beantwortet haben.
Am 10. Mai hatten wir zu 
einer außerordentlichen Ver-
sammlung nach Witzenhau-
sen eingeladen. Eine Sat-
zungsänderung war nötig 
geworden. 
Am 1. Juni haƩ en wir einen In-
fostand auf der Kaltblutschau 
in Heppenheim. 
Am 29. Juni waren wir auf 
dem Tag der LandwirtschaŌ  
des Landkreises Marburg-
Biedenkopf in Amöneburg 
mit drei Gespannen und dem 
Infostand.
Text und Fotos: IGZ Hessen

Veranstaltungen des Landesverbands Hessen
Viel los in der ersten JahreshälŌ eViel los in der ersten JahreshälŌ e

Pferde auch heute noch in 
der Waldarbeit eingesetzt 
werden können.
Am NachmiƩ ag kam erneut 
der Pfl ug zum Einsatz und zu-
sätzlich demonstrierte Douke 
den Einsatz eines Mulchers. 
Die Berliner Forsten stellten 
einen Wegeplaner mit Vor-
derwagen vor.
Ein besonderer Höhepunkt 
war das Kartoff el-Hochhäu-
feln, organisiert vom Gar-
tenförderverein des MAFZ 
auf dem Brala-Gelände. Die 
Kartoff eln waren bereits ge-
setzt und wurden mithilfe von 
Pferden tradiƟ onell weiterbe-
arbeitet.
Zahlreiche Besucher nutzten 
die Gelegenheit, selbst einmal 
den Pfl ug zu führen – eine Er-
fahrung, die großen Anklang 
fand.
Der IGZ LV Brandenburg zieht 
ein posiƟ ves Fazit: Die Teil-
nahme an der Brala hat sich 
gelohnt. Für 2026 ist eine 
erneute Präsentation ge-
plant – mit einem vielfälti-
gen Programm rundum die 
Einsatzmöglichkeiten von 
Arbeitspferden.

Text: Carolin Seidel 
Foto: Mathias Wandel 

12.-14. September  
DLG-Waldtage in Lichtenau

14. und 15. September  
LaurenƟ usmarkt in Usingen

21. September  
Schnupperkurs Holzrücke in 
Gladenbach-Mornshausen 
bei Thilo Rinn
28. September  
Oldtimer-Schleppertreffen 
mit Erntedankfest in Villmar
23. November  
Schnupperkurs Holzrücke in 
Gladenbach-Mornshausen 
bei Thilo Rinn
Info: 
info@igz-hessen.de
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Landesverband 
Niedersachsen
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StammƟ sche
Nächste Termine:
12.09. Themenstammtisch 
„Huf“, 10.10., 05.12.     
Die Stammtische finden je-
weils im Gasthaus Dreyer in 
der Rehburger Straße 1 in 
31632 Husum um 19.30 Uhr 
staƩ . 
Infos: Jan Hartmann, 
hartmann785@gmx.de
Holger Schmidt, 
holger@schmidt-zwo.de

14. September  
Ackertraining in Rehburg
Kontakt: Tel.: 05037-966296 
Mail: Holger@schmidt-zwo.de

21. September  
Pfl ügemeisterschaŌ  
Niedersachsen im Reit- und 
Fahrverein Kuhlstedt
Kontakt: Bruno Brodtmann 
bruno.brodtmann@ewetel.net
Tel.015165113510

15. November  
Mitgliederversammlung in 
Verden

Termine 

Schloss Freudenberg – ein 
ganz besonderer Ort in der 
hessischen Landeshauptstadt 
Wiesbaden. Die schlossarƟ -
ge Villa bietet Kindern und 
Erwachsenen sowohl im Ge-
bäude selbst, als auch auf 
seinem weitläufi gen, großen 
Wald- und Wiesengelände 
vielfälƟ ge sinnlich erfahrbare 
Erlebnisse: das „Erfahrungs-
feld zur Enƞ altung der Sinne 
und des Denkens“.
Hier fi nden sich immer wieder 
bizarre WurzelformaƟ onen, 
KlanginstallaƟ onen und mär-
chenhafte Skulpturen, die 
zum Begreifen und Erkun-
den einladen. Themenfel-
der zu Feuer, Wasser, Licht 
sowie vielfältige kulturelle 
Veranstaltungen machen den 
Besuch von Schloss Freuden-
berg zu einem einzigarƟ gen 
Ereignis.
Jeweils Anfang März bietet 
Schloss Freudenberg seit vie-
len Jahren seinen großen und 
kleinen Besuchern eine ganz 
besondere,  nicht alltägliche 
Begegnung: das „FesƟ val der 
Zugpferde“. 
In Kooperation mit der IGZ  
Hessen treffen sich Kalt-
blüter aus ganz Hessen auf 
dem Schlossgelände und 
verbringen ein Wochenen-
de zusammen. Kranke und 
umsturzgefährdete Bäume 
müssen entnommen wer-
den. Gemeinsam werden 
die  gefällten Bäume mit 
den Pferden aus dem Wald 
gerückt. So wird dieser für 
die zahlreichen Besucher des 
Schlosses wieder gefahrlos 
begeh- und erfahrbar.   
Angefangen haƩ e es vor etwa 
15 Jahren mit Quolimacon, 
dem Boulonnais-Wallach von 
Régis Denaes aus Französisch-

Flandern, dem äußersten 
Norden Frankreichs, dem 
Schwiegervater von Bernhard 
Stichlmair, der seit vielen 
Jahren als LandschaŌ späda-
goge das Flair des Schlosses 
mitprägt. Dann wurden im 
Jahre 2023 Kontakte zur IGZ 
Hessen geknüpŌ  und seitdem 
treffen sich nun hessische 
Pferderücker alljährlich zum 
gemeinsamen Arbeitseinsatz 
in Wiesbaden.
Der Morgen beginnt mit einer 
gemeinsamen Begrüßung der 
Pferde, der Pferderücker und 
der Gäste und Besucher des 
Erfahrungsfeldes. Danach 
geht es an die Arbeit. Beglei-
tet von zahlreichen großen 
und kleinen Besuchern prä-
senƟ eren die Kaltblüter ihre 
Kraft und Geschicklichkeit,  
dicke StammabschniƩ e durch 
den Wald bis zur Ablage-
stelle zu manövrieren. Da 
geht es oŌ  mal durch dich-
tes Brombeergestrüpp oder 
auch im Slalom durch den 
stellenweise dichten Bestand. 
Das Publikum zeigt sich Ɵ ef 
beeindruckt von der Arbeits-
willigkeit der Tiere und ihrer 
KonzentraƟ on auf die leisen 
Kommandos der Rücker. Es 
werden viele Fragen gestellt 
zu den Pferden, der Arbeit 
und den Auswirkungen des 
Pferdeeinsatzes im Sinne ei-
ner nachhalƟ gen und boden-
schonenden WaldwirtschaŌ . 
In den Pausen genießen vor 
allem die Kinder den nahen 
Kontakt zu den großen Tieren, 
und diese lassen sich gerne 
von allen Seiten begutachten 
und streicheln. 
Ein ganz besonderes Highlight 
ist es, wenn die Besucher 
selbst einmal die Leinen in 
die Hand nehmen dürfen und 

FesƟ val der Zugpferde auf Schloss Freudenberg
Magie liegt in der LuŌ  Magie liegt in der LuŌ  
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Viel los in der ersten JahreshälŌ eŌ e

eine kleine Strecke – ohne 
Stamm – mit den Pferden 
mitlaufen können.
Viele Besucher verbringen 
den ganzen Tag auf dem Ge-
lände mit den Pferden und  
beobachten fasziniert die 
Tiere bei der Arbeit. Bern-
hard Stichlmair erzählt un-
terhaltsam Spannendes  zur 
Geschichte des Geländes, der 
Bedeutung des Waldes und 
konzeptionellen Vorhaben. 
Am Ende des Arbeitstages 
verabschieden sich Menschen 
und Pferde in gemeinsamer 
Runde. Der Tag wird noch ein-
mal resümiert und ganz be-
sondere, fast magisch erlebte 
Momente mit den Pferden 
im Wald hervorgehoben, die 
mit Sicherheit so schnell nicht 
vergessen werden dürŌ en.
Text und Fotos: Renate Schinke

Familientag im Deutschen 
Pferdemuseum in Verden
Die IGZ Niedersachsen beteiligte 
sich am 18. Mai 2025 am Famili-
entag des Deutschen Pferdemu-
seums. Der Landesverband war 
mit seinem Werbeanhänger und 
dem Mähwerk von Peter Hagel 
vertreten. Leider durften wir 
nicht mit Pferden vor Ort sein, 
da dies aus versicherungstech-
nischen Gründen nicht erlaubt 
war. So konnte Peter Hagel 
das Mähwerk nur bei seinem 
Vortrag „LandschaŌ spfl ege mit 
echten PS“ in AkƟ on zeigen.

StammƟ sch am 12. Septem-
ber zum Thema Huf
Als Referent konnten wir den 
Huĩ eschlag-Lehrschmied Janis 
Neurand von der Lehrschmiede 
Niedersachen gewinnen. Er 
zeigt uns die Biomechanik des 
Hufes und wird zum Beispiel 
AlternaƟ ven zum Beschlag mit 
Eisen präsenƟ eren. 

Ackertraining in Rehburg am 
14. September
• Du hast Interesse an der Arbeit 
mit Pferden?
• Du wolltest schon immer ein-
mal ausprobieren, die Leinen in 
der Hand zu halten?
• Du bist an bodenschonender 
Arbeit im Ackerbau interessiert?
Dann bist Du bei uns genau rich-
Ɵ g! Wir bieten einen Schnup-
perkurs für das Pflügen mit 
Zugpferden an. Dafür stehen 
gut ausgebildete Gespanne und 
Ausbilder bereit. 
Bitte melde Dich bei Holger 
Schmidt an. Dort bekommst Du 
auch genauere Infos.

Mitgliederversammlung 
Die Mitgliederversammlung 
fi ndet am 15. November in Ver-
den staƩ . Zuerst können wir um 
15.30 Uhr das Pferdemuseum 
Verden besuchen. 
Im Anschluss ist die Mitglie-
derversammlung ab 18 Uhr im 
Landhotel zur Linde.
Alle Mitglieder des Landesver-
bandes erhalten eine separate 
formale postalische Einladung 
mit der Tagesordnung. 
Text und Foto: Holger Schmidt
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Landesverband 
Sachsen-Anhalt
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Landesverband 
Rheinland-Pfalz/Saar

7. September
Waldtag in Zartau
Kontakt: 
Stephan Heiland 0179-1309775

20. und 21.September
Teilnahme beim 30. Landes-
erntedankfest in Magdeburg
Kontakt: 
Doreen Wolter 0176-61881576

21. September
„Off ene MeisterschaŌ  Sach-
sen-Anhalt“ im Gespannpfl ü-
gen in Freckleben
Kontakt: 
Wolfram Kiefer 0162-9141373

3. Oktober
Leistungspfl ügen im Steckby
Kontakt: 
Carolin Seidel 0173-3541449

11. Oktober
Kartoff elernte bei Bauer Hau-
ser in Atzendorf
Kontakt: 
Carolin Seidel 0173-3541449

Haus- und NutzƟ erpark Arche Warder
StammƟ sch bei KaiserweƩ er

Bauer Hauser 
in Atzendorf
Historischer 
Kartoff elanbau

Norddeutsche
Bundesländer
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Die IGZ spendierte Kaff ee und 
die Teilnehmer brachten Ku-
chen mit. Vielen Dank an Caro 
vom Team der Arche Warder, 
die sich in Vertretung, trotz 
allem Personalmangel und 
Stress, Zeit genommen hat, 
uns etwas über die Arche zu 
berichten. Nach einer gemüt-
lichen Runde durch den Park 
hat BriƩ a HillenköƩ er einen 

Vortrag über Anwendungs-
möglichkeiten von traditio-
neller Chinesischer Medizin 
und Laser-Frequenz-Therapie 
bei verschiedensten Erkran-
kungen von Pferden gehalten. 
Danke an alle Beteiligten und 
auf ein Wiedersehen beim 
nächsten StammƟ sch.  
Text: Ingo Reimann 18. Oktober  

Waldtag in der Pfalz
Info: 
Helmut Reiter 0160-97302255

26. Oktober  
Geselliger KammeradschaŌ s-
tag in Hillesheim bei Julia Zen-
ner für alle Mitglieder, gerne 
auch mit Pferd und Wagen.
Info: 
Julia Zenner 0173-9224434

Termine 
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Pfl anzakƟ on
gemeinsam mit Mitar-
beitern unseres Spon-
soren Cargill GmbH Cho-
colate, Klein-Schierstedt
15.November 2025, Beginn: 
10 Uhr, 06526 Sangerhausen 
OT Popperode, An den Drei 
Eichen
Unsere Deutsche Meister-
schaft im Holzrücken 2024 
fand im Rahmen des Wald-
tages Sachsen-Anhalt 2024 
staƩ . Dank zahlreicher Spon-
soren und öff entlicher Mit-
telzuwendungen war der 
Waldtag insgesamt ein sehr 
großer Erfolg. Nun wollen 
wir den Gedanken der Nach-
halƟ gkeit und der gemeinsa-

Der Landesverband Sach-
sen-Anhalt der Interessen-
gemeinschaft Zugpferde 
e.V. traf sich auf dem Hof 
von Kartoff elbauer SebasƟ -
an Hauser in Atzendorf. Wie 
schon im vergangenen Jahr 
zeigten wir den zahlreichen 
Besuchern, wie Kartoff eln 
früher – ganz traditionell 
mit Pferden – angebaut 
wurden, so wie es noch 
unsere Großeltern kann-
ten. Uwe Walter reiste mit 
seinen Pferden extra aus 
dem Harz an und übernahm 
das Pfl ügen der vorberei-
teten Fläche. Parallel dazu 
führten Jens Könnecke und 
Benjamin Rohne eine Huf-
beschlagsvorführung durch 
und erklärten anschaulich 
die einzelnen Arbeitsschrit-
te. Interessierte konnten 
sich am Stand der IGZ über 
unsere Arbeit informieren 
und off ene Fragen klären. 
Nachdem der Acker ge-
pfl ügt war, ging es mit der 
übrigen Bodenbearbeitung 
weiter: Tino Fehse und sei-
ne Stute Lilly schleppten die 
Fläche ab, bevor die Loch-
maschine zum Einsatz kam. 
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Nach der Siegerehrung bei der 
Holzrückemeisterschaft in Saar-
wellingen durch den ersten Vorsit-
zenden Daniel Seidel haƩ e dieser 
ebenfalls die ehrenvolle Aufgabe, 
dem früheren langjährigen Vorsit-
zenden Eric Musler einen Präsent-
korb zu überreichen. 
Dieser wurde ihm für die langjäh-
rige Arbeit als erster Vorsitzende 
geehrt. So gründete er beispiels-
weise schon früh den Stamm-
Ɵ sch Saarwellingen der bis heute 
Bestand hat. Er war es der 2005 
die Deutsche Meisterschaft im 
Gespannpfl ügen ins Saarland holte, 
nachdem es vorher mehrere Lan-
desmeisterschaŌ en gab.  Mehrere 
Fuhrmanstage ausrichtete, und 
maßgeblich an der Planung und 
Durchführung der StafeƩ en Fahrt 
Rout de Vin beteiligt war. Bis heut 
plant er im Herbst die Kutschen-
ausfahrt rund um Saarwellingen. 
Außerdem vertriƩ  er im Saarwel-
linger Reit- und Fahrverein die 
Kaltblut und Großpferdeabteilung. 
Der Vorstand dankt allen Helfe-
rinnen und Helfern, sowie bei den 
zahlreichen Zuschauern bedanken, 
die diesen Tag zu einem besonde-
ren Erlebnis gemacht haben.

men Verantwortung weiter 
voranbringen und werden im 
November eine Pfl anzakƟ on 
durchführen.
Die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen der Firma Cargill 
GmbH Chocolate möchten 
aktiv unsere Pflanzaktion 
begleiten und dabei können 
wir den Einsatz der Arbeits-
pferde im forstlichen Bereich 
allen interessierten Beteilig-
ten näherbringen.
Da sehr viele Menschen aus 
den industriellen Bereichen 
zwar das Thema Nachhal-
Ɵ gkeit und ökologische Ar-
beitsweisen verfolgen, aber 
von der Praxis zum Einsatz 
der Arbeitspferde auf die-
sem Gebiet eher sehr wenig 
bis gar nichts gesehen oder 
gehört haben, möchten wir 
hier ansetzen und vor Ort 
die Menschen mit in unser 
Arbeitsfeld nehmen. Hier ist 
für uns die Vorgabe, vor Ort 
zu vermitteln, wie wichtig 
ein besonnener Umgang mit 
unseren Ressoursen ist und 
wie eine bodenschonende 
Bearbeitung der Flächen mit 
Arbeitspferden umgesetzt 
werden kann.
MaƩ hias Buchmann wird in 
seinem Einzugsgebiet eine 
Fläche vorbereiten, inklusive 
dem Ziehen der Jungpfl an-
zen, und die Vorbereitungen 
der Pflanzaktion überneh-
men. Eine Vorführung zur 
Holzrückung wird ebenfalls 
Bestandteil des AkƟ onstages 
sein. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.
Text: Doreen Wolter 
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Ackertrainings 2025
Der IGZ-Landesverband NRW 
ermöglicht es allen Interes-
sierten, erste Erfahrungen 
in der Ackerarbeit mit Pfer-
den zu machen oder bereits 
vorhandene Kenntnisse zu 
verƟ efen.
3. Oktober
Saisonabschlusstraining,
11 bis 16 Uhr Ploodyck 20, 
47665 Sonsbeck
Anmeldung und Info: 
Johannes Leuker und Susanne 
Lüƫ  g: Tel. 0171-9473190 

StammƟ sch OWL
Der nächste StammƟ sch im 
Landhaus Begatal (Dören-
trup) fi ndet staƩ  am 
Freitag, 14. November 
ab 19.30 Uhr.
BiƩ e anmelden!
Info: Karla Ebert, Tel. 05261-10695

Nach RücktriƩ  von Georg Stevens
Neuer erster Vorsitzender gesucht

r 
bau

Termine 
31. August  
Ackertag 
in PrieƟ tz bei Kamenz
Kontakt: 
Gerald Hantsche
Tel. 035793-5388 oder 0172-7905388

6. und 7. September  
Sächsische MeisterschaŌ  im 
Holzrücken in Glasten 
Kontakt: 
Thomas Schirmer,  0174-9163152In
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Der tradiƟ onelle Einspänner-Lehrgang in Rheda-Wiedenbrück war wieder ein 
voller Erfolg. Ausgebucht, bei bestem WeƩ er und guter SƟ mmung wurden 
die Grundlagen des Fahrens vom Boden, der Beschirrung, Anspannung und 
Sicherheit vermiƩ elt.                                                                      Foto: Karla Ebert

Impressionen 
des Ackertrai-
nings im Juli.       
Fotos: 
Ute Lemnitzer

Seit vielen Jahren hat der Ort 
Wieda im Landkreis Göƫ  ngen 
mit einem erheblichen Wild-
schweinproblem zu kämpfen. 
Die Tiere haben im Ort bereits 
beträchtlichen Schaden ange-
richtet. Um den Lebensraum 
der Wildschweine künftig 
unaƩ rakƟ ver zu gestalten und 
gleichzeiƟ g die Artenvielfalt 
zu fördern, hat sich eine Ar-
beitsgruppe des VNK Südharz 
e.V. gegründet.

Ein zentrales Vorhaben ist 
es, den Baumaufwuchs im 
Hutewald „Schulhölzchen“ 
auszudünnen, um dort künf-
Ɵ g Rinder weiden zu lassen. 

Rückepferde für Naturschutz und Artenvielfalt
Schaurücken im Schulhölzchen

Genau an dieser Stelle kom-
men unsere Rückepferde zum 
Einsatz.
Um das Nützliche mit dem 
Angenehmen zu verbinden, 
lud der Verein am 10. Mai 
zum Schaurücken ein. Diese 
Gelegenheit ließen sich Uwe 
Walter und Matthias Buch-
mann vom IGZ Landesver-
band Sachsen-Anhalt nicht 
entgehen. Bereits mehrfach 
unterstützten sie den Verein 
bei seinen Vorhaben und 
waren auch diesmal wieder 
mit dabei.

Neben den Holzrückern war  
Ulf Bachmann mit seiner 
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Diese bereitete die Pflanz-
löcher für die Kartoff eln vor. 
Dann kamen unsere kleinen 
Helfer zum Zug: Die Kinder 
durŌ en selbst Hand anlegen 
und setzten mit viel Begeis-
terung die Pfl anzkartoff eln in 
die vorbereiteten Löcher. Zum 
Abschluss wurden die Reihen 
angehäufelt – gerade recht-
zeiƟ g, denn der einsetzende 
Regen sorgt hoffentlich für 
einen guten Start der Pfl an-
zen und eine reiche Ernte. 
Wie groß die Ernte tatsächlich 
ausfällt, werden wir am 11. 
Oktober bei der geplanten 
Ernteveranstaltung sehen. 
Schon jetzt freuen wir uns 
darauf – und hoff en wieder 
auf viele helfende Hände 
und interessierte Besucher. 
Ein großer Dank geht an das 
gesamte Team von „Bauer 
Hauser“ für die Einladung, 
die Unterstützung und die 
hervorragende Versorgung! 
Text und Foto: Carolin Seidel

Stute Fee vor Ort. Er sorgte 
bei den jüngsten Besuchern 
für leuchtende Augen, als sie 
auf dem Pferderücken Platz 
nehmen durŌ en.

PräsenƟ ert wurden an diesem 
Tag ausschließlich Schwarz-
wälder Kaltblüter – es zeigte 
sich eindrucksvoll, wie viel-
fältig diese Pferderasse im 
Erscheinungsbild sein kann.
Nachdem die Besucher den 
Holzrückern bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen 
konnten, stärkten sie sich 
mit Getränken und Würst-
chen. Am Infostand ergaben 
sich anschließend noch viele 
spannende Gespräche, bei 
denen Fragen rundum die Ar-
beit des Vereins beantwortet 
wurden.

Wir sind sehr gespannt, wie 
sich das Projekt bis zum kom-
menden Frühjahr entwickelt 
– und freuen uns bereits dar-
auf, Anfang Mai 2026 wieder 
mit unseren Rückepferden 
vor Ort zu sein und das Vor-
haben erneut tatkräftig zu 
unterstützen.
Text und Bilder: Carolin Seidel

Am 12. Mai hat der 1. Vorsit-
zende des Landesverbandes 
NRW Georg Stevens sein Amt 
niedergelegt.
Es gab Meinungsverschie-
denheiten bezüglich der Or-
ganisaƟ on und Finanzierung 
der PferdeStark, bei denen 
wir uns leider nicht einigen 
konnten. Wir bedanken uns 
bei Georg Stevens für die 
bisherige Vereinsarbeit.
Zur Zeit hat Erwin Boschuk als 
2. Vorsitzender die Leitung 
des Landesverbandes NRW 
übernommen und alle AkƟ -

vitäten laufen weiter.
Im Rahmen der nächsten 
Mitgliederversammlung, vor-
aussichtlich im Februar 2026, 
werden wir eine/en neue/n 
Vorsitzende/n wählen.
Wer an der Mitarbeit im 
Landesvorstand interessiert 
ist, darf sich gerne bei uns 
melden.
Für den Landesvorstand NRW
Gerd Aschoff 
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